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Nach seinem Abschluss in Betriebs- und Volkswirtschaft an der California 
Western University in Kalifornien gründete Lee Carroll ein technisches 
Audiounternehmen in San Diego, das 30 Jahre lang florierte.

Was hat der preisgekrönte Tontechniker mit Channeling und Indigo-
Kindern zu tun? Wie Lee erzählt, musste der Geist ihn „zwischen die 
Augen“ treffen, um zu beweisen, dass seine spirituelle Erfahrung echt war. 
Das Jahr 1989 war der Wendepunkt, an dem sich schließlich alles zusam-
menfügte. Drei Jahre zuvor hatte ihm ein Hellseher von seinem spirituel-
len Weg erzählt, und Anfang 1989 erzählte ihm der zweite, nicht mit ihm 
in Verbindung stehende Hellseher dasselbe! Beide sprachen von KRYON … 
ein Name, den fast niemand je gehört hatte.

Zaghaft wurden die ersten Schriften der metaphysischen Gemeinschaft in 
Del Mar, Kalifornien, vorgestellt, und der Rest ist Geschichte – mit insge-
samt sechzehn metaphysischen Büchern, die in einem Zeitraum von zwölf 
Jahren veröffentlicht wurden. Inzwischen sind fast eine Million Kryon- und 
Indigo-Bücher in über achtundzwanzig Sprachen weltweit gedruckt wor-
den. Lee besucht weiterhin regelmäßig andere Länder HIER SEHEN.

Lee und seine spirituelle Partnerin, Jan Tober, begannen 1991 mit den 
„Kryon-Lichtgruppen“ in Del Mar und zogen bald von einem Wohnzimmer 
in eine Kirche in Del Mar um. Von diesen bescheidenen Anfängen gingen 
sie dazu über, Treffen auf der ganzen Welt zu veranstalten.

1995 wurde Lee gebeten, Kryon bei den Vereinten Nationen (U.N.) in 



New York City vor einer von der U.N. gecharterten Gruppe, der Society 
for Enlightenment and Transformation (S.E.A.T.), vorzustellen. Das Treffen 
wurde so gut angenommen, dass sie noch sechs weitere Male eingela-
den wurden: 1996, 1998, 2005, 2006, 2007 und 2009. Diese Treffen finden 
im Obergeschoss des UN-Gebäudes in den Arbeitsbereichen statt, nicht 
weit von der Generalversammlung entfernt. Nur Delegierte der Vereinten 
Nationen und Gäste der Gesellschaft dürfen daran teilnehmen.

Lee ist inzwischen Autor von vierzehn Kryon-Büchern und Mitautor 
von drei Indigo-Kinderbüchern. Diese Indigo-Bücher machten den 
Begriff „Indigo-Kinder“ im Jahr 2000 weltweit bekannt und lösten 
zahlreiche Nachfolgebücher verschiedener Autoren, einen Film, einen 
Dokumentarfilm und weltweit großes Interesse an unseren sich verän-
dernden Kindern aus! Die Indigo-Bücher haben sich weltweit fast eine 
halbe Million Mal in vierundzwanzig Sprachen verkauft.

Im Jahr 2012 wurde Lee während eines Kryon-Treffens in McCaysville, 
Georgia, an der Delphi Metaphysical University mit der Ehrendoktorwürde 
für Wissenschaft, transpersonale Psychologie und Metaphysik über-
rascht! Die Anerkennung von Lee durch die Universität lautete: „Für sei-
ne außergewöhnlichen Beiträge an Liebe, Weisheit und spirituellem 
Verständnis“.

In Anerkennung von Lees Dienst an der Menschheit hat die renommierte 
britische Zeitschrift WATKINS „Mind, Body, Spirit“ Lee Carroll als einen der 

„100 spirituell einflussreichsten lebenden Menschen“ in den Jahren 2015, 
2016, 2017, 2018, 2019 und 2020 aufgeführt.

Lee schreibt weiterhin und reist mit seiner Partnerin Monika Muranyi, um 
die Botschaften von Kryon zu übermitteln.
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Durchgabedatum: 2. August 2023

Teil 1 - Glauben

Seid gegrüsst ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst.

Wir möchten für diesen Monat wieder ein Thema haben – ein Thema, das über 
all die Jahre, in denen ich zu euch sprach und euch liebte, immer wieder vorkam. 
Ich nannte das Thema „Die Zwiebel schälen“. Nun, ihr müsst eine Zwiebel lang-
sam schälen, um zu ihrer Mitte zu gelangen. Und ihr tut das auch, denn fast alle 
von euch wissen, was eine Zwiebel ist und dass ihr durch Schälen schlussendlich 
zu deren Kern gelangt.

Die Metapher der Zwiebel

Es ist eine Metapher, die für viele Dinge gilt, denn fast alles, ihr Lieben, was ihr in 
eurer Realität erfahrt, ist in Wahrheit etwas anderes. Was tun Menschen, die auf-
gewachsen sind und ganz bestimmte Dinge glauben oder fühlen…zum Beispiel 
glauben zu verstehen, wie Dinge auf eine bestimmte Art funktionieren, oder 
die mit Problemen hereinkommen, welche sich dann vergrössern anstatt gelöst 
werden? All dies wird zu einer Zwiebel mit einem Glaubens-Kern für Wahrheit, für 
Verstehen, für bestimmte Werte oder irgendetwas von diesen Dingen. Es befin-
det sich im Kern, ist aber überlagert von dem, was euch gelehrt wurde. Versteht 
ihr das? Das ist die Zwiebel. Stellt euch also einen Schatz in eurem Innern vor, 
der aus all diesen Schichten mit verschiedenen Dingen besteht, welche Rätsel 
sind, die enthüllt werden müssen, weil sie euch nur gelehrt wurden, aber nicht 
genau beschreiben, wie die Dinge wirklich funktionieren. ‚Die Zwiebel schälen‘ – 
das seid ihr, die einige der grundlegendsten Dinge neu deuten und dabei etwas 
Wunderschönes finden.

Die Channelings der nächsten vier Wochen werden vier Themen haben. Wir be-
ginnen mit einem ganz gewöhnlichen, euch alle betreffenden Thema: Es geht 
um die Art, wie ihr glaubt. Es geht nicht um euren spirituellen Glauben, sondern 
wie ihr ganz allgemein an irgendetwas glaubt. Denn fast alles, woran ihr jetzt 
gerade glaubt, entspricht nicht ganz dem, was es wirklich ist. Denkt an das, was 
euch eure Eltern erzählt haben, oder an das, was ihr in der Schule gelernt habt, 
oder was eure Kirche euch gesagt hat. Die Kombination von all dem zusammen 
erschafft eine Zwiebel mit einer grundlegenden, wunderschönen Wahrheit im 
Zentrum – und drum herum all diesen Dingen, die man euch gesagt hat.
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Die Dinge, von denen ich heute spreche, sind absolut allgemeine Dinge. In den 
nächsten drei Wochen werden wir dann von spezifisch anderen Dingen sprechen. 
All diese Channelings werden euch zur Verfügung stehen. Doch lasst uns jetzt 
von den allgemeinen, überall bekannten Glaubensansichten sprechen.

Ausserirdisches Leben

Was wurde euch erzählt? Ihr blickt beim Heranwachsen zu den Sternen empor, 
und als erstes sagt man euch, dass dort draussen niemand ist. Der Grund dafür 
ist, weil ihr dort noch nie jemanden gesehen habt. Entgegen jeder Erwartung 
und jeglicher Logik wurde euch ein Narrativ gegeben, das sagt: Nur auf diesem 
Planeten gibt es Leben. Und obwohl es buchstäblich Billionen von Sonnen und 
Planeten in eurer beobachtbaren Galaxie gibt, die wiederum nur eine unter 
Millionen ist, seid ihr die einzigen, welche in sich den Lebensfunken tragen. Das 
ist wahrscheinlich das Unlogischste, was euch je gesagt wurde. Denn wo immer 
ihr hinschaut, ist die Physik überall die gleiche, die Chemie ist überall die glei-
che, und die Art, wie sich Dinge selbst platzieren, wachsen und sich entwickeln, 
ist ebenfalls überall gleich. Und dennoch – ihr glaubt, die einzigen zu sein mit 
diesem Leben. Aber das seid ihr nicht, überhaupt nicht. Wo immer ihr hinschaut, 
organisiert sich Leben.

Sagt mir, wie konntet ihr das glauben? Die Antwort lautet: Es ist eine allgemein 
gültige Realität, die durch das, was euch gesagt wurde, entstanden ist. All eure 
Glaubensansichten sind so: Wenn es euch genügend oft erzählt wird, ist es in 
euch so fest verankert, dass wenn jemand zu euch sagen würde: „Du weißt doch, 
dass es dort draussen ausserirdisches Leben gibt. Wahrscheinlich haben diese 
Lebensformen unseren Planeten seit langer Zeit immer wieder besucht. Das 
weißt du doch, nicht wahr?“ Und ihr schaut sie an und sagt: „Nun, du bist einer 
von ihnen, nicht wahr?“ Vielleicht habt ihr das selbst erlebt, als ihr vor jemand 
anderem so geredet habt und dieser geantwortet hat: „Nein, das glaube ich 
nicht.“ Scheint euch das unlogisch und ohne Sinn? Trotzdem ist es das gegen-
wärtige Narrativ.

Ihr beginnt die Zwiebel zu schälen. Es beginnt mit Logik und danach kommt es 
vielleicht zu Dingen, die nicht mehr erklärbar sind. Ihr gelangt soweit, dass ihr 
den Kosmos betrachtet und sagt: „Weißt du, wahrscheinlich gibt es überall Leben. 
Wir haben diese Wesen nur noch nicht gesehen.“ Und dafür gibt es Gründe: Sie 
sind zu weit weg. Doch auch jene, welche das Wissen haben und reisen könnten, 
kommen nicht so oft hierher auf den Planeten. Auch dafür gibt’s einen Grund, 
nämlich: Ihr seid immer noch gefährlich. Wenn ihr euch so weit entwickelt habt, 
dass ihr nicht mehr alles herunterschiesst, was ihr am Himmel seht, dann werden 
sie kommen. Und dann werdet ihr das grösste „Aha“ erleben, was die Menschheit 
je hatte, indem ihr realisiert, wie unglaublich dumm und falsch euer Glaube war. 
Die ganze Zeit über gab es überall Lebensformen, genau wie ihr, und sie sind 
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aus denselben Gründen und mit denselben Evolutionsmöglichkeiten da wie ihr 
auch. Das ist nur eines von vielen Beispielen, über die wir sprechen wollen.

Wer ist Gott?

Gibt es eine übereinstimmend gültige Realität von Gott, dem Schöpfer? Ist es 
nicht interessant, wie lange es in der Geschichte ging, bis die Menschheit den 
Monotheismus verstand? Heute gibt es nur einen Gott, doch das war am Anfang 
nicht so, da gab es viele Götter. Es ist eine Evolution des Bewusstseins, welche die 
Menschheit dazu brachte, zu verstehen: „Da ist ein Gott.“ Aber ihr seid euch nicht 
einig, was das für ein Gott ist, was dieser Gott will und wie man ihn verehren soll. 
Die übereinstimmende Realität ist hingegen immer noch: Gott ist grossartig und 
ihr nicht. Was sagt ihr dazu? Das Narrativ ist folgendes: Wenn ihr hierherkommt, 
hat das nichts mit dem Schöpfer, mit Gott zu tun. Ihr müsst zwar alles über Gott 
lernen, müsst ihm gefällig sein und manchmal auch für Gott etwas leisten, so-
dass am Ende, wenn ihr wieder geht, alles ok sein wird. Ihr Lieben, das ist eine 
allgemein gültige Realität, ein Narrativ – und es ist vollkommen falsch!

Grossartig geboren

Ihr seid grossartig geboren, als Teil dieses Gottes, den ihr als Menschheit ent-
deckt habt. Ich möchte euch in den nächsten Wochen darüber erzählen und 
ich werde euch daran erinnern, wer ihr seid und woher ihr kommt. Ich möch-
te über Dinge wie euren ‚Wert‘ sprechen, oder darüber, ob ihr euer Leben, eu-
ren Weg ändern könnt, oder ob ihr euch selbst heilen könnt…über all diese 
Zwiebelschichten, die langsam – oder sogar auch schnell – geschält werden kön-
nen, um die Grossartigkeit des Menschen zu offenbaren. Zum Beispiel, wie ihr 
hierhergeführt wurdet, was das bedeutet, was ihr tun könnt und warum ihr hier 
seid für diesen grossen Shift, der jetzt gerade vor sich geht und die Frage auf-
wirft: Sind Menschen wirklich das, was ihr über sie glaubt? Oder sind sie etwas 
anderes? Gibt es einen Grund, warum ihr hier seid, oder warum Menschen über-
haupt hier sind? Was ist, wenn ihr Teil eines grösseren Planes seid – eines Planes 
von Wohlwollen, Freundlichkeit, Mitgefühl, Realisation, Selbstbewusstsein. Eine 
Veränderung der menschlichen Natur steht bevor. Und ihr seid Teil davon.

Ich bin Kryon, in Liebe zu euch allen. Ich liebe euch für das, was ihr getan habt, 
für die Opfer, die ihr gebracht habt, um überhaupt hier zu sein, für all die 
Dinge, die ihr in vergangenen Leben durch eine alte Energie hindurchschlep-
pen musstet, nur um jetzt in dieser Zeit zurückzukehren und bewusster zu 
sein. Es gibt so Vieles, was euer Narrativ euch nie erzählt hat. Da sind so vie-
le Glaubensvorstellungen, die sagen: „Du weißt, du hast nur ein Leben. Lebe es 
also lieber richtig, denn sonst könnten schlimme Dinge passieren, wenn du auf 
die andere Seite des Schleiers kommst.“ Was wäre, wenn ihr schon viele Male 
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hier gewesen seid? Macht es Sinn, eine grossartige Seele zu erschaffen, sie für 
ein einziges Leben hierherkommen zu lassen und sie dann zu bestrafen? Was ist 
denn das für ein Narrativ? Was für eine Logik der Göttlichkeit?

Es gibt so viele Dinge, die ihr verändern könnt, die ihr lernen könnt, indem ihr 
diese Zwiebel schält. Deshalb bin ich hier.

And so it is.
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Durchgabedatum: 9. August 2023

Teil 2 - Unwürdigkeit

Seid gegrüsst ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst.

Dies ist die zweite Woche einer Serie mit dem Titel ‚Die Zwiebel schälen‘. Jede 
Woche geben wir ein spezifisches Thema über das, was wir an dieser Zwiebel 
wegschälen wollen. Und heute lautet das Thema ‚Unwürdigkeit‘. Wow! Das ist 
wahrscheinlich das meist verbreitete Thema bei alten Seelen und Lichtarbeitern 

– wusstet ihr das? Das scheint zwar entgegen der Intuition zu sein, denn warum 
sollte jemand, der erwacht und die Schönheit dieses Teils Gottes in sich selbst 
entdeckt – warum sollte dieser Mensch auch die Eigenschaft der Unwürdigkeit 
haben? Man würde doch vielmehr sagen: „Sie müssen sich würdig fühlen, um die 
Grossartigkeit ihrer Seele zu erkennen und die neue Akasha zu beanspruchen, 
die sich ihnen eröffnet. Wie können sie sich unwürdig fühlen und gleichzeitig die-
sen Erwachungsprozess durchlaufen?

Karma

Diese heutige Zwiebelschale ist in ihrer metaphorischen Art vielleicht die 
schwierigste von allen. Der Grund dafür ist dieser: Das Thema der Unwürdigkeit 
ist ganz und gar durch die Akasha bedingt. Die Akasha-Aufzeichnung, das heisst 
die Energien, welche in den Leben aller Seelen auf dem Planeten entstanden 
sind, bleiben in der Seele und reflektieren alles, was je passiert ist. Die Akasha 
erinnert sich an alles. Doch da ist noch etwas Spirituelles dabei, denn einige ha-
ben gefragt, warum das denn überhaupt so sein muss. Wenn ihr hereinkommt, 
bringt ihr so viele Dinge mit, doch etwas vom ersten und grössten, was ihr er-
kennt, ist die Energie der Unvollkommenheit – Karma. Was ihr beim letzten Mal 
nicht zu Ende brachtet, müsst ihr dieses Mal vollenden. Oder ihr versucht das, 
was ihr letztes Mal getan habt und nicht so angemessen war, dieses Mal wie-
der aufzuheben. Das nennt man Karma, und es ist eine Energie, die auf vielen 
Seelen liegt, wenn sie hereinkommen.

Als ich vor 33 Jahren zum ersten Mal hierherkam, gab ich euch diese Botschaft: 
Viele der alt-energetischen Paradigmen über die Art, wie Dinge funktionieren, 
beginnen sich zu verändern. Ich sagte, dass auf der Erde ein Shift stattfinden 
und das Magnetgitter sich verändern würde. Langsam würde sich der Shift of-
fenbaren – und das hat er, ihr tut ihn, ihr sitzt mittendrin! Ich sagte euch, was 
ihr als erstes tun könnt, wenn ihr das wollt: Lasst euer Karma los! Ihr braucht 
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es nicht mehr. Es ist eine Energie der Vergangenheit, die ihr jetzt nicht mehr 
braucht. Lasst sie los. Und ich gab euch Anweisungen, wie ihr euer Karma loslas-
sen könnt, nämlich mit Absicht, zum Beispiel mit der Erlaubnis für Veränderung. 
All das war Teil der ursprünglichen Kryon-Information.

Unwürdig geboren

Doch ausser dem Karma, was gibt es da noch, was ihr hereinbringt? Ich hab euch 
gesagt, was das eigentliche Thema ist. Wenn ihr die Geschichte betrachtet mit 
all euren Leben, die ihr gelebt habt, egal, wo auf dem Planeten und egal, mit 
welchem Geschlecht – es spielt keine Rolle, denn das Problem war, dass ihr auf 
einer gewissen Ebene aufgrund eures Glaubens verfolgt wurdet. Doch es gab 
nicht nur die Verfolgung, weil ihr vielleicht mit neuen Ideen von Dingen kamt 
als denen, die zu jener Zeit vermittelt wurden, sondern da entstand über lange 
Zeit hinweg langsam diese Vorstellung, dass die Menschen unwürdig geboren 
werden. Und diese Idee war Teil von fast allen spirituellen Systemen – nicht allen, 
aber den meisten. Die Idee war, dass ihr unwürdig ankommt und dann durch ir-
gendwelche Taten in die Würde kriechen müsst. Nicht nur das, denn es gab auch 
Dinge, die ihr spirituell tun musstet, um die Anerkennung Gottes zu bekommen. 
Einige Leute haben euch sogar gesagt, dass ihr nicht einmal ein Gespräch mit 
Gott haben könnt – die Liebe Gottes ist so weit entfernt von euch, dass ihr einen 
Vermittler braucht, um zu ihm zu gelangen. Ihr könnt nicht einmal „Hallo“ sagen, 
denn ihr seid unwürdig. Leben für Leben spielte sich so ab, und wenn ihr euch 
von diesem Paradigma abgewendet habt, wurdet ihr verfolgt.

Viele von euch tragen das in ihrer DNA und ebenso in ihrem seelischen Karma-
Attribut. Karma reflektiert das auf so viele Arten, weil damit Schuldgefühle ver-
bunden sind: „Ich habe nicht genug getan. Ich habe es nicht richtig gemacht. Ich 
muss hereinkommen und es nochmals tun. Ich bin schuldig, ich bin so geboren…“ 
und damit geht ihr durch das Leben.

Ihr Lieben, ich möchte euch sagen, dass eure Zwiebel mit diesem Wissen lang-
sam geschält werden kann. Nichts von diesen Dingen ist wirklich wahr! Ihr werdet 
grossartig geboren – in diesem Leben, im letzten Leben und in den Malen zuvor 

– egal, was irgendjemand euch erzählt hat. Das ist die Zwiebel und diese Schalen 
müsst ihr wegschälen, all das, was man euch erzählt hat – nicht unbedingt in 
diesem Leben, doch all die Leben davor, wo ihr stets mit Unwürdigkeit herein-
gekommen seid. Sogar wenn ihr dieses Mal mit vollkommenem Bewusstsein ge-
boren wurdet und euch niemand die alten Dinge erzählt hat, ja sogar, wenn ihr 
schon früh zu eurer Grossartigkeit erwacht seid, tragt ihr trotzdem immer noch 
den ‚Abfall‘ mit, die Überreste von Unwürdigkeit, die aus der Vergangenheit 
noch auf euch sitzen. Und das hat so viele alte und erwachende Seelen mit dem 
Gefühl erschaffen, dass sie nicht das tun sollten, was sie tun.
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Als ich vor 33 Jahren herkam, sagte ich euch als erstes: Gott kennt euren Namen. 
Gott ist grösser, als man euch je erzählt hat. Alle von euch sind grossartig. Ihr 
könnt frei zum Schöpfer sprechen, denn er ist in eurem Inneren. Ihr müsst nicht 
durch den Schleier oder den Weg über eine Vermittlungsperson gehen, um mit 
dem Schöpfer sprechen zu können. Alles, was ihr tun müsst, ist: Denkt „Liebe“ – 
und der Schöpfer ist da. Es definiert eine neue Beziehung zu Gott. Sie ist wunder-
schön, gefüllt mit Liebe.

Ihr müsst vieles wieder verlernen

Dieser Planet ist monotheistisch und alle glauben an denselben Gott. Dieser 
Planet glaubt an einen liebenden Gott – und dennoch hört es an diesem Punkt 
auf. Es ist zwar ein liebender Gott, doch er liebt euch nicht genug, um euch zu er-
lauben, mit ihm zu sprechen. Benutzt den gesunden Menschenverstand. Könnte 
ich Recht haben, wenn ich euch sage, dass ihr vieles wieder verlernen müsst? 
Denn als ihr hierher kamt, sangen die Engel euren Namen in Ehren und sagten 
zu euch: „Dies wird das Leben sein, wo du den Mantel der Schuld fallen lässt – 
eine Schuld für etwas, was ihr nie getan habt, sondern euch einfach immer und 
immer wieder gesagt wurde. Doch die Wahrheit ist anders.

Nun kann die Zwiebel geschält werden. Zuerst schält ihr sanft die Idee frei, dass 
man euch vielleicht nicht alles richtig erzählt hat – erzählt von Menschen, die ihr 
Bestes gaben und dachten, es sei richtig. Sie wollten euch nicht austricksen, nie-
mand hat euch betrogen. Auch sie wurden nicht richtig informiert, auch sie sind 
grossartig. Und so fallen diese Schichten langsam ab, bis der Kern der Wahrheit 
enthüllt ist.

Hört zu: Die Zwiebel der Unwürdigkeit, die ihr in diesem Leben schält, wird nie 
mehr geschält werden müssen. Im nächsten Leben werdet ihr ohne Schuld auf-
wachen, euch wertvoll fühlen und mit der Wahrheit beginnen – mit der Wahrheit, 
der Liebe und dem Mitgefühl, das ihr fühlen könnt. Ihr werdet schon früh im 
Leben ohne jeglichen Minderwert vorwärts schreiten – aufgrund von dem, was 
ihr jetzt gerade tut.

Ich bin so sehr in Liebe zu euch, für euer Verstehen und eure Anerkennung.

Die Wahrheit, die ihr fühlen könnt, gehört euch.

And so it is.
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Durchgabedatum: 1. Februar 2023

Teil 3 - Eine neue Realität erschaffen

Seid gegrüsst ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst.

Eine erweiterte Intuition ist der Schlüssel zum Thema all dieser Channelings in 
diesem Monat. Das Thema in diesem Monat lautet ‚Die Zwiebel schälen‘, und für 
jene, die die letzten zwei Botschaften nicht gehört haben, möchte ich nochmals 
kurz darlegen, was das bedeuten könnte. Seit vielen Jahren sprechen wir über 
viele Themen. Und sehr viele Botschaften handeln vom gleichen Thema, einfach 
mit anderen Worten, damit alle von euch das Wichtigste verstehen – nämlich 
eure Grossartigkeit. Wir erklärten euch, dass ihr über Dinge verfügt, von denen 
ihr vielleicht nicht einmal wisst und nicht einmal wahrnehmt, dass ihr sie habt. 
Das zeigt, wie dick die Haut dieser Zwiebel ist.

Schicht für Schicht abschälen

Diese Zwiebel ist eine Metapher für euer Bewusstsein, euer Unterbewusstsein, 
euer Gewahrsein. Sie hat so viele Aspekte, und wir werden diese ein wenig ab-
schälen. Mit ‚ein wenig‘ meine ich folgendes: Wenn ihr Schichten abschälen müsst, 
um zu einem Kern zu gelangen – wäre es da nicht toll, wenn ihr etwas habt, wo-
mit ihr einfach durch alle Schichten hindurchschneiden könntet? Vielleicht wird 
das eines Tages möglich sein. Doch im Moment müssen ein paar Schichten ab-
geschält werden und Sinn für euch machen – Schicht für Schicht. Ihr müsst eine 
Schicht abschälen und euch damit befassen, bis ihr sie versteht. Dann kommt 
eine weitere Schicht, und noch eine, bis ihr zu einer Kern-Wahrheit gelangt, an 
die ihr nie gedacht hättet und nie dahin gegangen wärt. Denn ihr habt gelernt, 
was ihr gelernt habt – doch darin ist die Grossartigkeit nicht enthalten.

Ich erzählte euch, wie lange es bei meinem Partner dauerte, bis er seine Zwiebel 
mit seinem Gewahrsein und seiner Glaubenshaltung gegenüber Channelings 
abgeschält hat. Stellt euch vor: Ein Mann, der Botschaften gechannelt bekommt 
und sich dabei jedes Mal fragt, ob das real ist. Deshalb brauchte er 3 Jahre, bis 
er schlussendlich ein Buch schrieb. Das war erst möglich, als er die Zwiebel in ei-
nem Bereich seines Lebens geschält hatte – nur in einem Bereich! Die Erkenntnis, 
dass dieses Channeln nicht das war, was er dachte, dauerte lange.
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Mit Bewusstsein die Realität verändern

Das heutige Thema unserer Zwiebel haben wir schon viele Male angesprochen, 
und es geht darum, wie stark euer Bewusstsein ist, wenn es um die physische 
Realität geht. Lasst mich das nochmals anders sagen: Mit eurem Geist könnt 
ihr eure Realität verändern. Mit eurem Geist und eurem Bewusstsein könnt ihr 
die Dinge verändern, die vor euch liegen und die ihr ‚eure Zukunft‘ nennt. Man 
hat euch gesagt, dass das nicht möglich sei. Den meisten Menschen wurde gar 
gesagt, dass diese Vorstellung lächerlich, ja dumm sei. Es gibt etwas, das man 
‚Zufall‘ nennt, und man hat euch gelehrt, dass die Realität eine Abfolge von 
Dingen ist, durch die ihr hindurchgeht und die aus Unsicherheiten und Zufällen 
bestehen. Ihr wisst nie, ob ihr am falschen Ort zur falschen Zeit sein werdet. 
Deshalb fürchten sich viele Menschen schon nur davor, hinaus zu gehen, einkau-
fen zu gehen, ins Auto zu steigen. Aber so wird das „Ihr wisst nicht, was ihr nicht 
wisst“ nie real werden.

Wusstet ihr, dass Bewusstsein den Zufall verändern kann? Es gab ein paar 
Quanten-Experimente, die das wunderbar aufzeigten, doch das war auf einer 
Experimentier-Ebene. Ich aber möchte, dass ihr die Zwiebelschale einer Realität 
freilegt, wie wir es euch seit vielen Jahren gesagt haben. Die Art, wie ihr denkt, 
kann bewirken, was als nächstes passiert! Das Spezifische an der heutigen 
Zwiebelschale ist die Kontrolle über euren Weg. Ich möchte, dass ihr beginnt et-
was zu verstehen, damit die Zwiebel geschält werden kann. Ist es möglich, dass 
ihr das, was ihr durch Denken oder Affirmationen in eurer Zukunft voraussehen 
könnt – dass ihr das, was ihr tut und was um euch herum geschieht, tatsächlich 
‚vor euch hinstellen‘ könnt? Das ist, wovon wir hier sprechen.

Die Zukunft kontrollieren

Dies beginnt nun bei vielen Menschen zu geschehen, mit anderen Worten: Ihr 
beginnt nun dieses Prinzip zu erkennen, während es euch vor dreissig Jahren 
nur lächerlich vorkam. Es gibt viele Beschreibungen dafür, doch wir sagen euch 
einfach: Ihr könnt die Zukunft kontrollieren. Ihr fragt nun: „Wie ist das möglich?“ 
Habt ihr von diesem ‚Gesetz der Anziehung‘ gehört? Es ist ein allgemein benutz-
ter Ausdruck und bedeutet, dass ihr Dinge, die ihr euch vorstellen könnt, zu euch 
heranzieht. Woher kommt das? Warum ist es heutzutage im Bewusstsein so 
vieler Leute? Weil die Grossartigkeit eures Bewusstseins, das auf dem Planeten 
Energie ist, es als etwas ansieht, das ihr erschaffen habt. Euer Bewusstsein ist 
nicht einfach Freidenkertum – es ist Energie. Und Energie erschafft Dinge, die ihr 
nicht erwartet. Was wäre, wenn ihr anstatt die Zukunft zu verändern – was ihr 
nicht für möglich haltet – eure Schritte verändert, sodass ihr in dieser Zukunft 
nicht in schlechte Dinge hineinrennt? Seht ihr den Unterschied? Beginnt euren 
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Weg zu ebnen mit einer Energie, die Licht an Orte leuchtet, wo ihr euch hinbe-
wegt. Verändert euren Weg, sodass ihr Synchronizität erschafft und nicht zur fal-
schen Zeit am falschen Ort seid. Ihr verändert nicht die Zukunft des Planeten 
oder die Zukunft von dem, was andere Leute tun werden. Stattdessen kontrol-
liert ihr euren eigenen Scheinwerfer und die Orte, wohin ihr treten oder nicht tre-
ten werdet. Das ist diese Energie des Bewusstseins, die wir meinen.

Ich möchte, dass ihr mit dem Schälen dieser Zwiebel beginnt: Mit dem Glauben, 
dass ihr eure eigene Realität kontrollieren könnt! Dazu gibt es so viele Schichten, 
aber wir werden zu einigen durchkommen. Es ist Zeit, die Zwiebel zu schälen – 
diese Zwiebel von dem, was man euch gesagt und in euch eingeprägt hat, was 
ihr tun und was ihr nicht tun könnt. Doch Dinge, über die ihr gestern vielleicht 
noch die Augen gerollt habt, könnt ihr heute manifestieren.

Dies ist eine neue Welt – eine Welt des Bewusstseins und der Erkenntnis. Ihr be-
ginnt herauszufinden, wozu ihr fähig seid und wer ihr seid. Ihr Lieben, schält die-
se Zwiebel in eurem Leben und versteht: Ihr habt die Kontrolle.

Ich bin Kryon in Liebe zur Menschheit.

And so it is.
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Durchgabedatum: 23. August 2023

Teil 4 - Euren Körper heilen

Seid gegrüsst ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst.

Dies ist die 4.Episode einer fortsetzenden Serie von Channelings zum Thema 
‚Die Zwiebel schälen‘. Und ich habe auf dieses 4.Channeling gewartet, um euch 
meine Lieblings-Botschaft über den Menschen zu geben. Diese Channeling-
Serie wurde aus dem einen Grund gegeben, um die Idee darzulegen, dass es 
viele Prozesse auf diesem Planeten gibt, die alle auf die menschliche Fähigkeit 
fokussieren, sich selbst zu helfen, und zwar auf Arten, an welche die Menschen 
entweder nicht glaubten, sie nicht anwendeten oder sich davor fürchteten. Das 
ist die Heilung, von der wir seit 30 Jahren sprechen.

Vor vielen Jahren führten wir einen Satz ein: Sprecht zu eurer Zellstruktur! 
Redet mit euren Zellen! Dies war die Einführung einer Prämisse, welche zu je-
ner Zeit nicht populär war. Die Prämisse war folgende: Die Menschen kommen 
herein mit der Fähigkeit, sich selbst zu heilen von tiefgründigen Situations-
Schwierigkeiten, Krankheiten, Anomalien, ja sogar vor dem Alterungsprozess. 
Das ist die Grossartigkeit der Seele, die Teil jedes einzelnen Menschen ist – eine 
Grossartigkeit, die buchstäblich weggerissen wird, sobald ihr geboren seid, in-
dem viele Menschen euch sagen, dass ihr mit Nichts hereingekommen seid und 
erst viele Treppenstufen hinaufklettern müsst, um an einen Punkt zu gelangen, 
wo ihr Gott überhaupt erst ‚Hallo‘ sagen könnt. Doch es gibt etwas in eurem 
Innern, das so erstaunlich und unglaublich ist, dass ihr nun diese Zwiebel der 
Desinformation erst einmal schälen müsst, um dahin zu gelangen. Es gibt zu 
viele Schichten, die sagen: „Nein, das kannst du nicht, das kannst du nicht. Das 
ist Blödsinn, das kannst du nicht.“ Seid ihr je schon zu dem Gedanken gelangt, 
dass ihr es vielleicht doch könnt? Das definiert nun klar diese Zwiebel, die wir 
schälen müssen, um zu einer grossartigen Wahrheit zu gelangen, die schon im-
mer da war – ja, schon immer da war. Es ist die Wahrheit der Gesundheit und die 
Wahrheit eurer Fähigkeit, die ihr schon immer hattet. Der Glaube daran muss 
sich ändern! Eure Gedanken darüber, wozu ihr fähig seid und worüber ihr ver-
fügt, muss sich ändern! Das ist die Zwiebel.

Spontanheilung

Der Mensch in eurer Zivilisation bekam immer Hinweise, die euch zeigten, was 
ihr tun könntet. Der wichtigste, den ich einmal mehr hervorheben möchte, ist die 
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Spontanheilung. Dieser Ausdruck beschreibt etwas, das fast augenblicklich ge-
schieht und für euch ein Wunder ist. Eine Person hat einen Tumor – und dann ist 
er über Nacht weg. Oder während einer Operation geschieht völlig unerwartet 
etwas Wundersames – eine Spontanheilung. Es scheint keine Regeln dafür zu 
geben, keine Ursache und Wirkung für dieses Geschehen. Doch woran auch im-
mer ein Patient leidet und was ihn vielleicht zum Tode führen wird, verschwindet 
plötzlich – verschwindet so schnell, dass es der Mensch nur noch als ein Wunder 
bezeichnen kann. Schon das allein muss von der Zwiebel abgeschält werden.
Was wäre, wenn es überhaupt kein Wunder war – wenn ihr selbst es wart, die 
einfach das tatet, was ihr schon immer hättet tun können? Es war einfach 
eure Grossartigkeit, welche durch euer Bewusstsein über Nacht eine Krankheit 
oder einen Tumor auslöschte. Was wäre, wenn genau dies der Grund für das 
Hiersein des Menschen ist? Was wäre, wenn dies schon immer möglich war und 
kein Wunder, sondern etwas Normales ist? Der Grund, dass es wie ein Wunder 
aussieht, ist nur diese Zwiebel mit all ihren verschiedenen Schichten, die nicht 
zum Kern gelangen, der sagen würde: „Ja, natürlich kannst du dich heilen!“ 
Stattdessen sagen die Schichten: „Nein, das kannst du nicht! Das ist unmöglich!“

Der Placebo-Effekt

Da ist noch etwas, das in eurer Kultur, eurer Gesellschaft, eurer modernen 
Medizin ständig passiert und so viel aussagt. Es geschieht und sollte eigentlich 
betrachtet und studiert werden, doch normalerweise wird das nicht gemacht. Es 
ist etwas vom Tiefgründigsten, was die Wissenschaft sieht, die dabei die Hände 
verwirft und sagt: „Es unterbricht unsere üblichen Messdaten.“ Ich spreche vom 
Placebo-Effekt.

Ihr gebt jemandem eine Pille und sagt ihm, dass damit seine Krankheit geheilt 
wird. Der Patient freut sich sehr darüber: „Endlich gibt es eine Substanz, die mir 
helfen wird.“ Und er nimmt die Pille – und es wirkt. Die Krankheit ist verschwun-
den. Später findet er heraus, dass er Teil einer Placebo-Studie war und nur eine 
Zuckerpille erhielt, die absolut nichts bewirken würde. Doch wie löste sich dann 
die Krankheit auf? Wie wurde dann im Körper etwas verändert, wenn angeblich 
nichts in der Pille war? Das ist der Placebo-Effekt und er geschieht tagtäglich 
und findet sich in allen Forschungen.

Was geht da vor sich? Es ist die Grossartigkeit des Menschen, der mit seinem 
Glauben seinem Körper den Auftrag zur heilenden Veränderung gab – und sie 
geschah. Die Person glaubte daran, und obwohl sie sich auf eine Substanz aus-
gerichtet hat, war der Glaube so stark, dass der Körper es erkannte und das 
Ungleichgewicht korrigierte. Versteht ihr das? Das ist die Macht des Menschen.
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Eure Fähigkeit der Selbstheilung

Nun, mit diesem Wissen dieser Dinge – warum beginnen wir zusammen nicht 
diese Zwiebel des Unglaubens und Zweifels zu schälen? Könnt ihr wirklich zu 
euren Zellen sprechen? Könnt ihr wirklich euer eigenes Bewusstsein benutzen, 
um euch selbst zu heilen? Oh ja, das könnt ihr, und das war schon immer der 
Fall! Meine Einladung an euch ist deshalb, dass ihr beginnt, die Zwiebel dieses 
Unglaubens und all dessen, was man euch gesagt hat, zu schälen und etwas 
miteinzubeziehen, das euch noch nie gesagt wurde. Es ist euer Vermächtnis, 
euer Recht, euer Geburtsrecht – diese Grossartigkeit eurer Fähigkeit, euch selbst 
zu heilen. Das ‚Problem‘ oder das Thema dabei ist euer Unglaube. Der Beginn 
des Schälens wird schwierig sein, wenn euer Unterbewusstsein immer nur gehört 
hat, dass ihr zu so etwas nicht fähig seid. Deshalb wird es eine Weile dauern, bis 
ihr zu verstehen beginnt: „Es geht um mich, um das Ich-mit-mir-selbst. Ich kann 
das!“

Krankheiten verhindern

Was wäre, wenn ihr seit jeher mit der Fähigkeit geboren wärt, bewusst in den 
Körper eingreifen zu können? Das ist ein weiterer Punkt, bei dem viele die Augen 
rollen. Was wäre, wenn ihr in eurem Körper ein Bewusstsein habt, das sogar den 
Ursprung einer Krankheit verhindern kann? Das hat man euch nie gesagt und 
deshalb läuft ihr herum und habt Angst, etwas aufzulesen. Ratet, was dann 
passiert – ihr bekommt es! Sogar einige der aktuellen Krankheiten, die überra-
schend auftauchen und schockieren und in euren Körper gelangen – was wäre, 
wenn ihr dazu fähig seid und daran glaubt, dass ihr sie nie bekommt? Glaubt ihr, 
dass ihr so etwas tun könnt: Eine Wand von hohem Bewusstsein um euch her-
um installieren, die sagt: „Nein, ich erlaube dir nicht, hier zu sein!“ Das ist eben-
falls Teil des Szenariums einer grossartigen Heilung und der Fähigkeit, was der 
Mensch alles tun kann. Man hat euch das nie gesagt. Auch jetzt noch gibt es 
einige, die daran zweifeln, und zu euch sage ich: Erinnert euch, was ich euch so-
eben über den Placebo-Effekt und die Spontanheilung gesagt habe. Was denkt 
ihr, was diese denn sonst sind?

Den Kindern etwas Neues lehren

Ihr Lieben, das seid ihr, das ist euer grossartiges Selbst. Und es ist an der Zeit, 
euren Kindern zu sagen, dass sie dazu fähig sind, damit sie nicht eine Zwiebel 
entwickeln, die sie dann schälen müssen. Versteht ihr das? Es ist Zeit für Mütter 
und Väter, in die Augen ihrer Kinder zu schauen und ihnen zu sagen: „Weißt du, 
all diese Pillen und Medikamente sind eine alt-energetische Idee. Eines Tages 
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werden sie wahrscheinlich nicht mehr nötig sein, weil du die Fähigkeit hast, dich 
selbst zu heilen.“

Kannst du mit deinem höheren Bewusstsein deine Immunität verändern? 
Ja! Kannst du all die Ängste vor ansteckenden Krankheiten auslöschen? Ja, 
das kannst du! Das gehört alles zum Schälen dieser Zwiebel, um zu eurer 
Grossartigkeit zu gelangen.

Ich habe bis zuletzt gewartet, um euch die beste Botschaft zu bringen und euch 
wissen zu lassen: Ihr müsst nicht mit allem, was euch gesagt wurde, durchs 
Leben gehen. Ihr könnt zu etwas aufwachen, das spektakulär ist: IHR SELBST!

Ich bin Kryon, in Liebe zu euch allen. Und ich möchte euch helfen, die Zwiebel 
des Unglaubens zu schälen, um an diesen Punkt zu gelangen, wo ihr eure eige-
ne Grossartigkeit, eure eigene Gesundheit, Verjüngung und Lebensverlängerung 
entdeckt.

And so it is.




